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Wer Ostern kennt, kann nicht verzweifeln.                                                       
(Dietrich Bonhoeffer) 

 

Wenn auch noch reichlich eine Woche Zeit bis zum Beginn der Osterferien ist, möchte ich bereits 

mit diesem hoffnungsfrohen Gedanken eines Mannes, der allen Grund gehabt hätte, zu verzweifeln, 

allen Schülern, Mitstreitern, Eltern und Freunden der Freien Waldorfschule Cuxhaven erholsame 

Osterferien und ein gesegnetes Osterfest 2019 wünschen. 

 

Ostern? Für mich schon immer das berührendere große Kirchenfest.                                         

Während an Weihnachten in unserer Wohlstandsgesellschaft, selbst in meiner Kindheit „im Osten 

Deutschlands“, häufig statt „weihevoller Nacht“ ein Spagat zwischen Kitsch, Konsum, 

Rührseligkeit oder Familiendrama unterm Weihnachtsbaum zu bewältigen ist, birgt Ostern sowohl 

von seinem historischen Ursprung, seiner christlichen Aussage als auch der Jahreszeit her die 

eigentliche Hoffnung auf Erneuerung und innerer Erlösung in sich. 

 

Und Erneuerung statt nostalgischer oder depressiver Rückschau sollten wir doch alle mehr oder 

weniger zum Ziel haben, egal in welcher momentanen Lebenskonstellation?                                                                                                                                                        

„Hoffen heißt, die Möglichkeit des Guten erwarten“ wusste schon vor über 170 Jahren der dänische 

Philosoph und Theologe Sören Kierkegaard zu sagen.                                                                        

Ich weiß aus eigener sehr aktueller Erfahrung, dass dieser schlichte Satz eine enorme Kraft in auch 

den dunkelsten Stunden in sich birgt.  

In diesem Sinne schöpfen Sie Kraft und lassen Sie sich außen und innen von den ganz sicher bald  

die gegenwärtige Gräue ablösenden Sonnenstrahlen wärmen.                 Franziska Roch (Redaktion)                                          

 

                                                                                                                                                                                                  

Ausgeblasene Eier 
suchen wir für das Wartestübchen und die 1. Klasse, damit wir sie zu Ostern bunt gestalten können. 

Am liebsten sind uns weiße Eier (wir nehmen aber auch andere!), gerne mit Loch oben und unten 

und einigermaßen gereinigt. 

Herzlichen Dank für Ihre Mühe! Sabine Beck (L) und Nicole Rittinghaus (Wst) 
 

Querflöte gesucht 
Hat jemand vielleicht noch eine Querflöte in Erwachsenengröße ungenutzt  

zu Hause rumliegen, die sich langweilt? 

Wir suchen eine gebrauchte Querflöte, am liebsten mit geschlossenen Klappen. Und damit die nicht 

so alleine ist, gerne auch eine gebrauchte Tenorflöte. 

Entweder per mail an nina@viele-leute.de oder 015207262673 oder Lotta in der 9. Klasse 

ansprechen. 

Dankeschön!                                                                                                     Nina Struwe (E) 

 
Freie Waldorfschule Cuxhaven - Deichstraße 12b – 27472 Cuxhaven – Tel.: 04721 / 663422                       

www.waldorfschule-cuxhaven.de – info@waldorfschule-cuxhaven.de 

          

mailto:nina@viele-leute.de


Feueralarm                                                                                                                                        
Liebe Eltern!                                                                                                                                    

Viele von Ihnen werden sich an den Schreck bei der letzten Monatsfeier erinnern, als der Feueralarm 

ausgelöst wurde. Zum Glück waren nur die Kekse im Backofen angebrannt, sodass wir schnell 

Entwarnung geben konnten. 

Im Nachhinein haben wir uns mit einem Vertreter der Feuerwehr Cuxhaven getroffen, um die 

geeignete Vorgehensweise zu besprechen, die bei einer Räumung der Schule nach einem Feueralarm 

bei öffentlichen Veranstaltungen notwendig ist.                                                                                       

Wenn ein Feueralarm ausgelöst wird, müssen wir immer das Schulgebäude räumen – auch wenn wir 

glauben, dass es sich um einen Fehlalarm handelt. Erst wenn die Feuerwehr eingetroffen ist und das 

Schulhaus wieder freigibt, darf das Gebäude wieder betreten werden.                                                 

Wichtig ist, dass das Schulgebäude so schnell wie möglich geordnet geräumt wird.  

Beachten Sie bitte im Vorhinein, dass die Rettungswege zum Schulgebäude frei sind, sonst kann die 

Feuerwehr nicht zum Schulhaus fahren.                                                                                                     

Die Lehrer üben mit den Schülern regelmäßig das Verhalten im Brandfall:                                  

Wenn der Feueralarm ausgelöst wird, sammeln sich alle Schüler nach Klassen geordnet an vorher 

festgelegten Sammelstellen auf dem Schulhof. 

Wenn bei einer Monatsfeier oder öffentlichen Veranstaltung der Saal geräumt werden muss,  

- bringen die Lehrer zuerst die Kinder von der Bühne und aus den Klassenräumen zu den 

Sammelstellen auf dem Schulhof.  

- danach verlässt das Publikum auf Anweisung der Lehrer den Saal durch die beiden Türen.   

- sammeln sich die Gäste auf dem Deich in der Deichstraße vor dem Schulgebäude,                

NICHT  auf dem Schulhof – sonst kommt die Feuerwehr nicht durch! 

Achtung:                                                                                                                                        

Suchen Sie KEINESFALLS Ihr Kind. Die Kinder MÜSSEN mit den Lehrern zu den 

Sammelpunkten gehen. Nur so kann sichergestellt werden, dass alle Kinder in Sicherheit sind, 

da die Lehrer die Klassenlisten abgleichen. Sollte eines der Kinder nicht am Sammelpunkt 

sein, muss die Feuerwehr erst das ganze Schulgebäude absuchen – dadurch kann sich die 

Brandbekämpfung unnötig verzögern. 

Wir werden bei einer der nächsten Monatsfeiern eine Brandschutzübung durchführen. Bitte 

unterstützen Sie uns, indem Sie diese Informationen an alle Besucher weitergeben. Und bitte folgen 

Sie den Anweisungen der Lehrer, damit wir die Sicherheit unserer Gäste und der uns anvertrauten 

Kinder gewährleisten können.                                                                                                                  

Danke schön!                                               Für die Schulleitung: Oliver Radke 

 

Diesem überaus wichtigen Beitrag und der Kontingentierung des Wochenbriefes 

auf grundsätzlich 2 Seiten geschuldet, bitte die Termine wieder online einsehen. 
 

Die Verantwortung für den Inhalt der redaktionellen Beiträge liegt bei den Verfassern!                                          

Der nächste Wochenbrief 2019 erscheint voraussichtlich erst wieder nach den Osterferien am 

Dienstag, den 30.04.2019.  

Beiträge bitte wie immer rechtzeitig bis zum Vorabend an handelsagenturroch@ymail.com senden!  


